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Die französische und amerikanische Besatzung der Jah-
re 1918-1930 im Gebiet von Rheinland-Pfalz erscheint 
als eine von Not und Härte geprägte Zeit. Während 
damals die Wahrnehmung auf beiden Seiten von Vor-
urteilen und nationalistischer Agitation bestimmt war, 
spiegeln persönliche Zeugnisse ganz andere Erfahrun-
gen wider. So gab es im zwischenmenschlichen Bereich 
durchaus Ansätze für Verständigung und Versöhnung. 
Die Wanderausstellung „Der gescheiterte Friede“, der 
gleichnamige Katalog und die regional ergänzende 
Website „https://1914-1930-rlp.de“ möchten beides 
zeigen – die vielfältigen Belastungen, unter denen 
Deutschland wie auch Frankreich nach dem furcht-
baren Weltkrieg litten, aber auch die versöhnlichen 
Entwicklungen, selbst wenn ein dauerhafter Friede erst 
nach 1945 realisiert werden konnte.

Wanderausstellung

Die Wanderausstellung besteht aus insgesamt 20 RollUps.
Foto: Landeshauptarchiv Koblenz

Katalog und Website

Der gescheiterte Friede. Die Besatzungszeit 1918-1930 im heu-
tigen Rheinland-Pfalz. Begleitband zur Ausstellung, hg. von Ute 
Engelen und Walter Rummel (Veröffentlichungen der Landesar-
chivverwaltung Rheinland-Pfalz, Bd. 129). Koblenz 2020. 176 S. 
ISBN 978-3-9818458-7-7. Preis: 15 EUR.

(Bezug über den Buchhandel oder www.landeshauptarchiv.de)

Unter https://www.1914-1930-rlp.de finden Sie vertiefende 
Informationen zur Besatzungszeit (und auch zum Ersten Welt-
krieg) in rheinland-pfälzischen Städten und Gemeinden sowie zu 
Erinnerungsorten.
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